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Satzung 

 Zornedinger Förderverein 

SPORT & KULTUR e.V. 

 für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

 

 

§ 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr 
 
Der am 8. Juni 2016 gegründete Verein führt den Namen 
 
Zornedinger Förderverein Sport & Kultur e.V für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

 

und hat seinen Sitz in Zorneding. 
 
Er wird in das Vereinsregister beim Amtsgericht München eingetragen. Das Geschäftsjahr ist das 
Kalenderjahr. 
 

§ 2 Ziel und Zweck des Vereins  
 
1. Zweck des Vereins ist die ideelle und finanzielle Förderung von Sport und Kultur der Kinder, 

Jugendlichen und Erwachsenen sowie der Senioren in Zorneding, die Zusammenarbeit mit 
gemeinnützigen Körperschaften, Verbänden, Organisationen, Vereinen sowie öffentlichen 
Trägern, insbesondere mit dem TSV Zorneding und der Gemeinde Zorneding zur Förderung des 
Sportes und der Kultur.  

2. Durch die Arbeit des Vereins soll insbesondere darauf hingewirkt werden, 
• möglichst alle notwendigen Hilfen im Alter am Ort selbst verfügbar zu haben. Dazu zählen 

insbesondere Hinwirkung auf Stationäre Mittagstische, betreute Altenwohnungen sowie ein 
ausreichendes Angebot an Altenheim- und Pflegeplätzen, auch Kurzzeit- und 
Tagespflegesätze; 

• Angebote zu entwickeln, die auf die Aktivierung und Motivierung der Senioren sowie auf die 
Begegnung von jung und alt zielen; 

• Isolation und Vereinsamung im Alter vorzubeugen, indem Möglichkeiten geschaffen werden, 
bei denen Senioren ihre erworbenen Fähigkeiten und Erfahrungen im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten weiterhin in die Gemeinschaft einbringen können, 

• Öffentlichkeitsarbeit zu betreiben mit dem Ziel, auf die Situation der älteren Generation 
aufmerksam zu machen und Verständnis zu wecken, andererseits durch entsprechende 
Angebote auf das Älterwerden vorzubereiten; 

• ausreichen ehrenamtliche Helferinnen und Helfer insbesondere für die Senioren- und 
Altenhilfe zu gewinnen.  
 

 
§ 3 Gemeinnützigkeit 

 

Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts 
"steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung (§ 58 Nr. 1 AO), und zwar durch die Förderung von 
Kultur, Sport und der Altenhilfe. 
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Der Zweck wird verwirklicht durch:  

• die Erhebung von Beiträgen und Umlagen  
• die Beschaffung von Mitteln und Spenden (bei Wettkämpfen, Veranstaltungen, Messen und 

durch direkte Ansprache von Firmen und Personen)  
• die Durchführung von Tagesausflügen 
• die Mitwirkung bei der Durchführung des Zornedinger Ferienprogrammes für Kinder 
• die Durchführung von Öffentlichkeitsarbeit und Werbung aller Art für den Verein 

Diese Veranstaltungen können sportliche und/oder kulturelle Inhalte haben. Angestrebt wird ein 
abwechslungsreiches Angebot verschiedener Firmen, Vereine und Institutionen. Der Förderverein hilft 
bei der Organisation mit oder tritt selber als Veranstalter auf. 

Die Förderung kann durch zweckgebundene Weitergabe von Mitteln an den TSV Zorneding, an die 
Gemeinde Zorneding, gemeinnützige Körperschaften, Vereine, Verbände, Organisationen oder 
öffentlichen Trägern erfolgen. 
Die Förderung kann aber auch dadurch erfolgen, dass der Verein unmittelbar selbst die Kosten für 
Sportausrüstung, Wettkämpfe, Trainingslager sowie sonstige sportliche und kulturelle Aktivitäten 
übernimmt und trägt.  
 
Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt keine eigenwirtschaftlichen Zwecke.  
  
Bei Bedarf können Vereinsämter im Rahmen der haushaltsrechtlichen Möglichkeiten entgeltlich auf 
der Grundlage eines Dienstvertrages oder gegen Zahlung einer Aufwandsentschädigung nach § 3 Nr. 
26a EStG ausgeübt werden. Die Entscheidung über eine entgeltliche Vereinstätigkeit trifft der 
Vorstand. Gleiches gilt für die Vertragsinhalte und Vertragsbeendigung. 
 
Mittel, die dem Verein zufließen, dürfen nur für satzungsmäßige Zwecke verwendet werden.  
  
Die Mitglieder erhalten keine Gewinnanteile und in ihrer Eigenschaft als Mitglieder auch keine 
sonstigen Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch Ausgaben, die den 
Zwecken des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt 
werden.  
 
Der Verein wahrt parteipolitische und konfessionelle Neutralität. 
 
§ 3 Erwerb der Mitgliedschaft  
 
Mitglied kann jede natürliche oder juristische Person und Personenvereinigung werden, die bereit ist, 
die Ziele und Satzungszwecke des Vereins nachhaltig zu fördern.  
 
Innerhalb der Mitgliedschaft können sich aktive Mitglieder den im Verein direkt mitarbeitenden 
Mitgliedern anschließen. Fördermitglieder sind Mitglieder, die sich zwar nicht aktiv innerhalb des 
Vereines betätigen, jedoch die Ziele und auch den Zweck des Vereines in geeigneter Weise fördern 
und unterstützen. 
 
Zum Ehrenmitglied werden Mitglieder ernannt, die sich in besonderer Weise um den Verein verdient 
gemacht haben. Hierfür ist ein Beschluss der Mitgliederversammlung erforderlich. Ehrenmitglieder 
sind von der Beitragszahlung befreit, sie haben jedoch die gleichen Rechte und Pflichten wie 
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ordentliche Mitglieder und können insbesondere an sämtlichen Versammlungen und Sitzungen 
teilnehmen.  
 

Über den schriftlichen Aufnahmeantrag entscheidet der Vorstand mit einfacher Stimmenmehrheit 
abschließend. Der Vorstand ist nicht verpflichtet Ablehnungsgründe dem/der Antragsteller/in 
mitzuteilen, ein Aufnahmeanspruch ist ausgeschlossen. 
 
Der Aufnahmeantrag Minderjähriger bedarf der Unterschrift des gesetzlichen Vertreters.  
Die Mitglieder sind verpflichtet den Verein und den Vereinszweck – auch in der Öffentlichkeit – in 
ordnungsgemäßer Weise zu unterstützen. 
 
§ 4 Beendigung der Mitgliedschaft  
 
Die Mitgliedschaft endet durch freiwilligen Austritt, Tod des Mitglieds oder Verlust der Rechtsfähigkeit 
bei juristischen Personen. 
 
Die freiwillige Beendigung der Mitgliedschaft muss durch schriftliche Kündigung zum Ende des 
Geschäftsjahres unter Einhaltung einer dreimonatigen Frist gegenüber dem Vorstand erklärt werden. 
 
Der Ausschluss eines Mitglieds kann mit sofortiger Wirkung und aus wichtigem Grund dann 
ausgesprochen werden, wenn das Mitglied in grober Weise gegen die Satzung, Ordnungen, den 
Satzungszweck oder die Vereinsinteressen verstößt. Über den Ausschluss eines Mitglieds entscheidet 
der Vorstand mit einfacher Stimmenmehrheit. Dem Mitglied ist unter Fristsetzung von vier Wochen 
Gelegenheit zu geben, sich vor dem Vereinsausschuss zu den erhobenen Vorwürfen zu äußern. 
 
Bei Beendigung der Mitgliedschaft, gleich aus welchem Grund, erlöschen alle Ansprüche aus dem 
Mitgliedsverhältnis. Eine Rückgewähr von Beiträgen, Spenden oder sonstigen Unterstützungs-
leistungen ist grundsätzlich ausgeschlossen. Der Anspruch des Vereins auf rückständige Beitrags-
forderungen bleibt hiervon unberührt. 
  
§ 5 Mitgliedsbeiträge  
 
Von den Mitgliedern werden Beiträge erhoben. 
 
Die Höhe des Beitrages sowie dessen Fälligkeit werden von der Mitgliederversammlung bestimmt. 
Durch die Mitgliederversammlung können auch sonstige Leistungen wie Umlagen oder 
Arbeitseinsätze beschlossen werden, die von den Mitgliedern zu erbringen sind. Die Höhe der Umlage 
darf drei Jahresbeiträge nicht übersteigen.  
 

§ 6 Organe des Vereins  
 
Die Organe des Vereins sind: 

• die Mitgliederversammlung 
• der Vorstand 
• der erweiterte Vorstand 
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§ 7 Vorstand  
 
Der Vorstand setzt sich aus mindestens 2 gleichberechtigten Mitgliedern zusammen. 
 
Beisitzer/innen werden bei Bedarf vom Vorstand berufen und von der nächsten Mitgliederversamm-
lung für jeweils ein Jahr bestätigt. Auch die Mitgliederversammlung kann Beisitzer/innen vorschlagen. 
 
Vorstand und Beisitzer/innen bilden den erweiterten Vorstand. Beisitzer nehmen an den Sitzungen mit 
beratender Stimme teil. 
 
Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich durch je zwei Vorstandsmitglieder vertreten, wobei sie 
an die Vorstandsbeschlüsse gebunden sind.  
 
Die einzelnen Mitglieder des Vorstands werden von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von 2 
Jahren gewählt und bleiben bis zur Neuwahl im Amt. Jedes Vorstandsmitglied ist einzeln zu wählen. 
Scheidet ein Mitglied des Vorstands während der Amtsperiode aus, so kann der Vorstand ein Ersatz-
mitglied bis zur nächsten Mitgliederversammlung benennen. Wählbar sind nur Mitglieder des Vereins, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben. 
 
Dem Vorstand obliegt die Führung der laufenden Geschäfte einschließlich der Beschlussfassung über 
die Verwendung der Mittel. Zur Festlegung seiner Arbeitsweise kann sich der Vorstand eine 
Geschäftsordnung geben. 
Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte der Vorstandsmitglieder an der Sitzung 
teilnimmt. Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit gefasst. Von der Vorstandssitzung sind 
Protokolle anzufertigen. Beschlüsse können auch in Textform im Umlaufverfahren gefasst werden. 
 
§ 8 Kassenprüfer 

 
Über die Jahresmitgliederversammlung sind zwei Kassenprüfer für die Dauer von 2 Jahren zu wählen. 
 
Die Kassenprüfer haben die Aufgabe, Rechnungsbelege sowie deren ordnungsgemäße Verbuchung 
und die Mittelverwendung zu überprüfen sowie mindestens einmal jährlich den Kassenbestand des 
abgelaufenen Kalenderjahres festzustellen. Die Prüfung erstreckt sich nicht auf die Zweckmäßigkeit 
der vom Vorstand getätigten Ausgaben. Die Kassenprüfer haben die Mitgliederversammlung über das 
Ergebnis der Kassenprüfung zu unterrichten. 
 
§ 9 Satzungsänderungen 

 
Eine Satzungsänderung kann nur beschlossen werden, wenn sie bei der Einberufung zur Mitglieder-
versammlung als Tagesordnungspunkt gesondert aufgeführt ist. 
 
Eine Satzungsänderung bedarf einer Zwei-Drittel-Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen 
Änderungen oder Ergänzungen der Satzung aufgrund einer Auflage des Finanzamts oder des 
Registergerichts können vom Vorstand beschlossen werden. Sie sind auf der nächsten 
Mitgliederversammlung mitzuteilen. 
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§ 10 Mitgliederversammlung  
 
Die Mitgliederversammlung findet jährlich im zweiten Jahresquartal statt. Sie ist ferner einzuberufen, 
wenn es das Vereinsinteresse gebietet oder ein Viertel der Vereinsmitglieder dies schriftlich und unter 
Angabe der Gründe und des Zwecks vom Vorstand verlangen.  
  
Mitgliederversammlungen sind vom Vorstand mindestens zwei Wochen vor dem Versammlungstermin 
schriftlich einzuberufen. Mit der Einberufung ist gleichzeitig die Tagesordnung mitzuteilen. Mitglieder, 
die eine Email-Adresse beim Vorstand hinterlegt haben, bekommen die Einladung per elektronische 
Post.  
  
Soweit die Satzung nichts anderes bestimmt, ist jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederver-
sammlung beschlussfähig. 
  
Bei Beschlüssen und Wahlen entscheidet die einfache Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen.  
Zu einem Beschluss, der eine Änderung der Satzung enthält, ist eine Mehrheit von zwei Drittel der 
abgegebenen gültigen Stimmen erforderlich. Die Änderung des Vereinszwecks bedarf der 
Zustimmung von neun Zehntel der stimmberechtigten Vereinsmitglieder.  
  
Die Art der Abstimmung wird durch den Versammlungsleiter festgelegt. Eine schriftliche Abstimmung 
hat jedoch zu erfolgen, wenn ein Drittel der erschienenen Mitglieder dies beantragt.  
  
Über die Beschlüsse der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll anzufertigen, das vom 
Versammlungsleiter und dem Vorsitzenden zu unterschreiben ist.  
 

§ 11 Auflösung des Vereins  
 
Der Verein kann durch Beschluss der Mitgliederversammlung aufgelöst werden, soweit diese 
Mitgliederversammlung eigens zu diesem Zweck einberufen worden ist. Zur Auflösung des Vereins ist 
die Mehrheit von drei Viertel der abgegebenen gültigen Stimmen erforderlich.  
  
Die Liquidation erfolgt durch die zum Zeitpunkt der Auflösung amtierenden Vorstandsmitglieder. Bei 
Auflösung des Vereins oder Wegfall des steuerbegünstigten Zweckes gemäß § 2 dieser Satzung fällt 
das Vermögen des Vereins, soweit es bestehende Verbindlichkeiten übersteigt, an die Gemeinde 
Zorneding, die es unmittelbar und ausschließlich zur Förderung des Sports und der Kultur im Sinne 
der Abgabenordnung zu verwenden hat.  
  
§ 12 Inkrafttreten 
 
Die Satzung ist am 8. Juni 2016 von der Mitgliederversammlung des Zornedinger Förderverein Sport 
& Kultur e.V für Kinder, Jugendliche und Erwachsene beschlossen worden und nach Eintragung in 
das Vereinsregister in Kraft getreten.  
 
Änderungen bei §2, dem Vereinszweck, wurden am 12. Oktober 2023 beschlossen. 


